
 

Steckbrief „Computerbasiertes formatives Assessment“ 

    Seite 1/2 
     

 

 

Steckbrief 

Name Computerbasiertes formatives Assessment in der Grundschule (Co-FormAt) 

Schwerpunkt Interventions- und Evaluationsstudien 

Ziel Ziel des Projekts ist es, Grundschullehrkräften ein Online-Tool zur Verfü-

gung stellen, das ihnen ohne viel Aufwand eine unterrichtsbegleitende Diag-

nose und Dokumentation von Lernfortschritten ihrer Schülerinnen und Schü-

ler ermöglicht. Der Fokus liegt dabei auf den Bereichen Mathematik und 

Deutsch. Anhand der Ergebnisrückmeldungen des Tools können Lehrkräfte 

ihren Schülerinnen und Schülern individuelles Feedback geben. Zudem sol-

len die Ergebnisrückmeldungen Lehrkräfte dabei unterstützen, ihre Unter-

richtsgestaltung zu reflektieren und ggf. an die Bedürfnisse der Lernenden 

anzupassen. Gleichzeitig ist es das Ziel, dass auch die Grundschulkinder 

durch die Ergebnisrückmeldungen des Tools dazu angeregt werden, ihre ei-

genen Lernprozesse zu verfolgen und zu reflektieren. Zusätzlich sollen auch 

Eltern für ausgewählte Aspekte eine Rückmeldung zum Lernstand ihres Kin-

des erhalten (z. B. im Rahmen von Entwicklungsgesprächen). 

Ein klassenübergreifender Einsatz des Online-Tools kann darüber hinaus 

auch auf Schulebene Impulse für einen Dialog über formative Formen der 

Leistungseinschätzung und -rückmeldung setzen und damit zu einer positi-

ven Entwicklung des Schulklimas beitragen. 

Auftraggeber - 

Laufzeit Mai 2021 bis August 2025 

Beteiligte Refe-

rate 

IBBW Referat 42, Referat 13 

Mitarbeiter/in-

nen 

Dr. Julia Käfer, Irmlind Kammerer, Dr. Jan Henning-Kahmann, Thorsten 

Fahrbach, Dr. Evelin Ruth-Herbein, Prof. Dr. Benjamin Fauth 

Weitere Betei-

ligte 

- Zentrum für Schulqualität und Lehrerbildung (ZSL): Entwicklungs-

gruppe des Fortbildungskonzepts „Starke BASIS!“ 

- Externe inhaltliche Kooperationspartner: 

 Prof. Dr. Andreas Schulz (PH Zürich) 

 Prof. Dr. Tobias Dörfler (PH Heidelberg) 

 Dr. Alexander Naumann 

Kurzbeschrei-

bung 

Das Online-Tool wird für den Einsatz im Primarbereich entwickelt. Mithilfe 

des Tools werden wiederholt kurze diagnostische Aufgaben eingesetzt, um 

den Lernstand der Schülerinnen und Schüler hinsichtlich bestimmter Kompe-

tenzbereiche in den Fächern Mathematik und Deutsch zu erfassen. Die Ad-

ministration und Auswertung der Aufgaben erfolgt automatisiert und ist für 

die Lehrkräfte nicht aufwändig. Die Ergebnisse der diagnostischen Aufgaben 

werden der Lehrkraft sowie den Grundschulkindern in einer adressatenge-

rechten Form zur Verfügung gestellt. Der Einsatz des Online-Tools wird 

durch ein begleitendes Unterstützungssystem ergänzt. Dieses soll vor allem 

den Lehrkräften helfen die Rückmeldungen des Tools zu verstehen, einzu-

ordnen und davon abgeleitet effektive Lern- und Unterstützungsangebote an-

zubieten. Das gesamte Projekt wird wissenschaftlich begleitet und evaluiert. 

Weitere Infor-

mationen 

Das Projekt ist Teil des IBBW-abteilungsübergreifenden Projekts „Zentrale 

Plattform für digitale Fachanwendungen“ und wird aus Mitteln des Digital-

Pakts Schule und der Robert Bosch Stiftung gefördert. 
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